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Jugend 19 Bezirksklasse B Gruppe 6 Süd 2 (Bayerischer TTV) Rückrunde

SV Osterdorf II : TV 1861 Pappenheim 
Freitag, 19.04.2024, 18:00 Uhr

SV Osterdorf II stockt Punktekonto in der Jugend 19 
Bezirksklasse B Gruppe 6 Süd 2 (Bayerischer TTV) 
Rückrunde auf

Im umdatierten Spiel der Jugend 19 Bezirksklasse B Gruppe 6 Süd 2 (Bayerischer TTV) Rückrunde
traf die Mannschaft des SV Osterdorf II am vergangenen Freitag im 6. Saisonspiel auf die
Mannschaft des TV 1861 Pappenheim. Die Spieler der Heimmannschaft behielten bei ihrem 7:3-
Erfolg dabei die Punkte nach weniger als 2 Stunden ohne allergrößte Mühe. Den sechsten und damit
bereits den Mannschaftssieg sichernden Punkt erspielte Lukas Abel. Garant für diesen
Heimspielsieg waren Abel und Obernöder, die ihre Spiele ausnahmslos siegreich gestalteten.

Zunächst stand das Eingangsdoppel auf dem Programm. Einen eher schnellen Punkt für ihre
Mannschaft holten Abel / Obernöder bei ihrem Sieg in drei Sätzen gegen Dürnberger / Nacar. Mit 3:1
hatte Lukas Abel im Match gegen Sinan Keßler, das im Vorhinein als auf Augenhöhe eingestuft
werden konnte, die Nase vorn. Tom Terschanski verlor seine Partie indes gegen Michel Dürnberger
unterm Strich eindeutig nach Sätzen mit 0:3. Die Anzeigetafel zeigte zu diesem Zeitpunkt also ein 2:
1. Eva Obernöder gewann dann ihr Spiel gegen Levi Nacar überzeugend und anhand der TTR-
Werte nicht überraschend, in drei Sätzen. Da gab es nichts zu rütteln. In vier Sätzen verlor Tom
Terschanski seine Partie gegen Joshua Wenzel, in die Wenzel im Vorfeld bereits als großer Favorit
gegangen war. Beim wenig später folgenden 3:1-Sieg gegen Michel Dürnberger kam Eva Obernöder
nur im ersten Satz in die Bredouille. Bei diesem Satzverlust blieb es aber auch und sie konnte das
im Vorfeld als offen zu erwartende Spiel für sich entscheiden. Bei einem Spielstand von 4:2 ging es
nun mit dem siebten Spiel des Tages weiter. Völlig ungefährdet war im Anschluss der Sieg von
Lukas Abel gegen Joshua Wenzel nicht, aber mehr als ein Satz ging beim 11:7, 11:6, 9:11, 11:9 in
der im Vorfeld auf Basis der TTR-Werte als eher ausgeglichen eingeschätzten Partie nicht verloren.
Deutlich nach Sätzen war hingegen die 0:3-Pleite von Tom Terschanski gegen Levi Nacar, eine
Niederlage, die man vor dem Spiel so erwarten konnte. Mit nur einem Satzverlust ging im Anschluss
Lukas Abel gegen Michel Dürnberger durchs Ziel, denn die Partie endete mit einem 3:1-Erfolg.
Damit war bereits der sechste und siegbringende Zähler für das Heimteam auf der Habenseite.
Völlig ungefährdet war daraufhin der Sieg von Eva Obernöder gegen Sinan Keßler nicht, aber mehr
als ein Satz ging beim 11:4, 11:4, 9:11, 11:8 nicht verloren. Durch dieses Ergebnis liegen die Saison-
Bilanzen nun bei 8:6 für Obernöder und 4:7 für Keßler seit Beginn der aktuellen Spielzeit. Der
Schlusspunkt war gesetzt und der Mannschaftskampf mit 7:3 beendet.

Mit diesem abschließenden Saison-Spiel schloss das Team des SV Osterdorf II die Saison mit
einem Punkteverhältnis von 5:7 bei 2 Saison-Siegen, 3 Niederlagen und einem Unentschieden ab.
Die Mannschaft des TV 1861 Pappenheim erreichte nach ihrem letzten Saisonspiel hingegen ein
abschließendes Punkteverhältnis von 0:12. Auch für sie ist die Saison damit Geschichte.

 Statistik:
 SV Osterdorf II

Doppel: Abel / Obernöder 1:0 
Einzel: E. Obernöder 3:0, T. Terschanski 0:3, L. Abel 3:0 

 TV 1861 Pappenheim
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Doppel: Dürnberger / Nacar 0:1 
Einzel: M. Dürnberger 1:2, L. Nacar 1:1, S. Keßler 0:2, J. Wenzel 1:1


